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persönlich weiterhin alles Gute, viel Glück, Erfolg, vor allem aber Gesundheit.” Foto: NLK Pfeiffer
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Rückblick auf das Haushaltsjahr 2016

Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, sehr geehrte Damen und
Herren! 
Die Tage werden kürzer, die Nächte
länger, draußen wird es kalt und
Menschen und Natur stellen sich auf
den Winter ein. Ein Blick auf den
Kalender verrät uns, es sind nur
noch wenige Tage, dann begrüßen
wir ein neues Jahr und schreiben
2017. Dies will ich zum Anlass neh-
men - innezuhalten - und auf das
vergangene Jahr zurück zu blicken.
Das Jahr 2016 war sowohl ein ereig-
nisreiches, als auch ein erfolgrei-
ches Jahr für unsere Marktgemein-
de, wir konnten trotz der nicht ganz
so rosigen allgemeinen Finanz- und
Wirtschaftslage beachtliches an-
stoßen und bewegen.

So wie bei allen Feuerwehren in
Niederösterreich fanden im Jänner
auch bei unseren Feuerwehren des
Unterabschnittes GRAFENEGG die
periodischen Neuwahlen statt. Ich
möchte hier die Gelegenheit nutzen
und mich nochmals bei allen ausge-
schiedenen Funktionären recht herz-
lich für ihre freiwillige Tätigkeit
und unermüdlichen Einsatz zum
Wohle und zur Sicherheit unserer
Bevölkerung bedanken.  

Eine andere Wahl und zwar die
Bundespräsidentenwahl hat uns das
ganze Jahr über beschäftigt und ich
hoffe, dass beim Erscheinen dieser
Gemeindezeitung, diese Wahl jetzt
endgültig entschieden ist und das
Ergebnis nun auch von allen zur
Kenntnis genommen wird. 

Mit Freude kann festgestellt wer-
den, dass unsere Marktgemeinde
Grafenegg weiter im Wachsen
begriffen ist. Nicht nur die Zahl der
Bevölkerung (per 01.11.16 bereits
3068 Hauptwohnsitze) steigt, auch
die Zahl der Häuser und Wohnun-
gen. Dies ist ein ganz klares und
deutliches Zeichen dafür, dass sich
vor allem junge Menschen und
junge Familien in unserer Markt-
gemeinde wohlfühlen und hier eine

ideale Wohn- und Lebensqualität
vorfinden. So wurden am 15. April
durch die ,,Gemeinnützige Donau-
Ennstaler Siedlungs-Aktiengesell-
schaft” in Engabrunn acht neu
errichtete Wohnungen an ihre künf-
tigen Bewohnerinnen und Bewoh-
ner übergeben und am 3. Mai erfolg-
te in Sittendorf in der Bachgasse
bereits die nächste feierliche
Schlüsselübergabe von weiteren 16
geförderten Mietwohnungen durch
die „Bau-, Wohnungs- und Sied-
lungsgesellschaft Kirchberg am
Wagram“. Seit 2005 wurden in un-
serer Marktgemeinde 95 Einfami-
lienhäuser neu errichtet, wobei
allein in diesem Jahr rund 15 Neu-
bauten verzeichnet werden konnten.
Um dieser regen Nachfrage auf
Bauland gerecht zu werden, hat der
Gemeinderat in seiner Sitzung vom
10.11.2016 die Verordnung zur
Abänderung des Örtlichen Raum-
ordnungsprogrammes 2016 und
Neudarstellung des Örtlichen Ent-
wicklungskonzeptes der MG Gra-
fenegg zur Schaffung von Bauland
sowie Baulandhoffnungsgebiete
beschlossen.
Dieser Beschluss verpflichtet aber
auch die Gemeinde, die dafür not-
wendige Infrastruktur wie Abwas-
serbeseitigung, Wasserversorgung,
Straßenbeleuchtung und Siedlungs-
straßen, für die neugeschaffenen
Baulandflächen herzustellen. Die
Gemeindeführung ist sich dieser
Verpflichtung bewusst und wird
auch die notwendigen finanziellen
Mittel zur Verfügung stellen. Es
muss aber auch der Bevölkerung
bewusst sein, dass ein Teil dieser
Geldmittel über Abgaben und Ge-
bühren, wie in den NÖ Landes-
gesetzen zwingend vorgesehen, ein-
zuheben sind. Daher hat der Ge-
meinderat in seiner Sitzung vom
13.12.2016 die Anpassung der
Kanal- und Wassergebühren be-
schlossen. (Die letzte Anpassung
liegt 7 bzw. 17 Jahre zurück!)  

Diese Erhöhung ist auch notwendig
geworden, da im März an die Fa.
HYDRO-INGENIEURE die Ver-
gabe der Planungsleistungen für die
Mischwasserkanalisation in der KG
Etsdorf und KG Walkersdorf erfolg-
te, damit bei Starkregenereignissen
die Schloßparksiedlung sowie die
Mühlwegsiedlung nicht mehr „über-
flutet“ werden. Es erfolgt somit die
Anpassung an den Stand der
Technik. Die Planungsphase für die-
ses Projekt ist bereits abgeschlossen
und es erfolgte die Einreichung um
wasserrechtliche Bewilligung sowie
der Förderansuchen bei Bund und
Land. Der Baubeginn für das ca. 1,8
Millionen Euro teure Kanalprojekt
soll im Frühjahr 2017 erfolgen.

Auf dem Sektor Straßenbau wurden
in der Katastralgemeinde Sittendorf
im Bereich „Fichtenweg / Feldweg /
Bachgasse“ Asphaltierungsarbeiten
in der Gesamthöhe von Euro
127.100,00 in Auftrag gegeben. In
fast allen anderen Katastralgemein-
den sind zahlreiche Sanierungsar-
beiten durchgeführt worden, sodass
in Summe rund € 330.000,00 in den
Straßenbau investiert wurden. Für
die Instandhaltung von diversen
Güterwegen ist im Jahr 2016 ein
Betrag von ca. € 25.000,00 aufge-
wendet worden.
Im Bereich der Freiwilligen Feuer-
wehren wurde heuer der Auftrag zur
Bestellung eines Hilfeleistungsfahr-
zeuges 3 mit Allradantrieb (HLFA3)
für die Freiwillige Feuerwehr Ets-
dorf getätigt. Die Lieferung und In-
dienststellung des ca. 418.000,00
Euro teuren Einsatzfahrzeuges ist
im Frühjahr 2017 geplant.

Im September hat der Gemeinderat
den Grundsatzbeschluss für die
Friedhofserweiterung in Engabrunn
gefasst und im November wurde die
Fa. Schütz aus Weißenkirchen mit
den Baumeisterarbeiten zur Errich-
tung der Grabanlage und Friedhofs-
mauer beauftragt. Dieses Projekt
wird im Voranschlag 2017 mit
Gesamtkosten von ca. € 140.000,00
ausgewiesen und auch hier musste
der Gemeinderat eine Gebührenan-
passung vornehmen. Die Erhöhung
der Friedhofsgebühren erfolgte
letztmalig im Jahr 2007.

Es kann auch heuer wieder über kul-
turelle und touristische Festivitäten
in der Gemeinde in diesem Jahres-
rückblick berichtet werden. Den
Auftakt machte der 22. Faschings-
umzug in Etsdorf bei dem 23 Grup-
pen bzw. fantasievoll geschmückte
Fahrzeuge mitwirkten und der am
Faschingssonntag rund 2000 Be-
sucher anlockte.

Mit der Sommernachtsgala am
Wolkenturm wurde traditionell die
Saison in Grafenegg eröffnet – wie-
der gaben sich einige der gefragte-
sten internationalen Musikgrößen in
Grafenegg ein Stelldichein. Das
„Highlight“ aber war sicherlich wie-
der der ,,Musiksommer und das
zehnte Grafenegg Musikfestival
2016“ im Wolkenturm und
Auditorium. Dieses Festival, das
heuer mehr als 30.000 Gäste
besuchten, ist einer der wichtigsten
Treffpunkte für die internationale
Orchester- und Musikkultur. Der
„Grafenegger Advent“, der heuer
bereits zum 41. Mal stattfand, zählt
zu den schönsten und traditionell-
sten Weihnachtsmärkten in Nieder-
österreich und sorgte auch im Jahr

2016 für unvergessliche Stunden
voller Kunst, Kultur und Kulinarik.

Ich möchte auch auf die vielfältigen
Veranstaltungen unserer Vereine,
Feuerwehren, auf die Konzerte der
örtlichen Musikkapellen und des
Musik- und Gesangsvereines
Haitzendorf hinweisen.

Am 18. und 19. Juni wurde erstmals
ein „Fest der Generationen“ vom
DEV Sittendorf veranstaltet und im
Zuge dieses Festes wurde auch der
„250. Geburtstag der Ortskapelle
Sittendorf“ gefeiert. Das „35.
Etsdorfer Kellergassenfest“ war ein
großartiges Ereignis und tolles
Erlebnis für alle Genießer des
„Kamptaler Weines.“ Mit dem
Einzug von „herausgeputzten“
Oldtimer-Traktoren am Freitag, den
15. Juli wurde im Beisein von unse-
ren Freunden aus der Partnerge-
meinde Freudenberg in Bayern die-
ses Jubiläums-Kellergassenfest er-
öffnet. Im Zuge der Feldmesse am
Sonntag wurde das 15-jährige Be-
stehen der Gemeinde-Partnerschaft
gefeiert und anschließend bei einem
Mittagessen mit „einem“ Gläschen
Wein vertieft.

Bereits zum 7. Mal gab es heuer das
„Kinderferienspiel der MG Gra-
fenegg“, an dem 78 Kinder im Alter
vom 6. bis zum 12. Lebensjahr teil-
nahmen. Am 13. August wurde die-
ses Ferienspiel, das an 16 Tagen ein
sehr reichhaltiges und interessantes
Programm bot, mit dem „Sommer-
fest“ auf dem Festgelände der FF
Sittendorf beendet. Ein herzliches
„Danke“ an die Organisatoren (Ge-
sunde Gemeinde Grafenegg) und
allen mitwirkenden Vereinen sowie
den 117 Helferinnen und Helfern.

Am 19. August war der ORF NÖ
mit der Livesendung „Guten Mor-
gen Österreich“ zu Gast im Schloss-
park Grafenegg. Viele Interessierte
aus unserer Gemeinde sowie aus
den Nachbargemeinden nutzten die
Gelegenheit um einmal „Live“ bei
einer Fernsehübertragung dabei zu
sein.

Besonders erwähnen darf ich aber
die feierliche „Angelobung von bei-
nahe 700 Rekruten des Einrück-
ungstermines September 2016“, die
am Freitag, den 14. Oktober im
Schlosspark Grafenegg stattgefun-
den hat. Es war ein wirklich beein-
druckender Festakt, insbesondere
das Gelöbnis der Soldaten war sehr
ergreifend und der „Große
Zapfenstreich“ der Militärmusik
NÖ, der krönende Abschluss dieser
Feier. Dieser Tag wird uns allen sehr
lange in Erinnerung bleiben und die
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zahlreich und zum Teil von weit
her, auch aus anderen Bundeslän-
dern, angereisten Angehörigen der
Soldatinnen und Soldaten konnten
ein ausgesprochen positives Bild
über unsere Marktgemeinde mit-
nehmen.
Für das kommende Jahr möchte ich
Ihnen schon heute eine tolle Veran-
staltung ankündigen. Am Sonntag,
dem 11. Juni 2017 gastieren unsere
Musik- und Gesangsvereine zum
bereits 3. Mal am Wolkenturm bei
dem Konzert „Grafenegg – eine
Gemeinde musiziert“ – Ihr Besuch
zahlt sich aus.
Den bevorstehenden Jahreswechsel
nehme ich gerne zum Anlass, mich
im Namen des Gemeinderates bei
allen Personen, Institutionen, Verei-
nen und Behörden zu bedanken, die
sich um das Wohl unserer Marktge-
meinde eingesetzt haben.
Dank Ihres ganz persönlichen
Einsatzes gelingt es uns seit Jahren
ein buntes, vielfältiges und
abwechslungsreiches Angebot an
Veranstaltungen auf die Beine zu
stellen, das den Zusammenhalt in
der Gemeinde stärkt und auf das wir
uns auch 2017 bereits freuen. Nur
durch Ihre Tatkraft ist unsere
Marktgemeinde eine so vielfältige,
starke, aktive und attraktive
Gemeinde. 
Ich darf mich abschließend aber
auch ganz herzlich für die gute
Zusammenarbeit aller im Gemein-
derat vertretenen Parteien bedan-
ken. Fast alle Beschlüsse und Ent-
scheidungen konnten einstimmig
gefasst und getroffen werden. Das
zeugt von einer guten und sachli-
chen Zusammenarbeit, zum Wohle
unserer Marktgemeinde und damit
zum Wohle unserer Bürgerinnen
und Bürger. 
Für das bevorstehende Weihnachts-
fest und zum Jahreswechsel wün-
sche ich all unseren Mitbürgerinnen
und Mitbürgern besinnliche und
frohe Stunden, einige geruhsame
Tage und für das kommende Jahr
2017 viel Glück und Gesundheit zur
Bewältigung aller neuen Heraus-
forderungen.

Ihr Bürgermeister 
Anton Pfeifer

Im Rahmen der Aktion ,,Gesunde Gemeinde” wurde am Festplatz auf der
Engabrunner Haide von den Gemeindearbeitern ein Vitalitäts- und Fitness-
parcours errichtet. Hier können sich die Wanderer und Spaziergänger auf
modernsten Geräten beweglich halten und etwas für ihre Fitness tun. Die
Anleitungen dafür sind auf Info-Tafeln dargestellt. Im Bild links die tüchti-
gen Gemeindearbeiter Gerhard Kowar, Rainer Riegler, Simon Hagmann und
Helmut Haimböck. Fotos: Hans Windbrechtinger 

Der Gemeindevorstand und der
Gemeinderat haben beschlossen.
Der Gemeindevorstand hat be-
schlossen:
In seinen Sitzungen am 6.
September und 2. sowie am 29.
November 2016 den Ankauf:
• einer Maschine zur chemiefrei-
en Entfernung von Unkraut
• von Tischen u. Sesseln für den
VA-Saal im Rathaus Grafenegg 
• von Fitnessgeräten für den
Spielplatz auf der Haide Enga-
brunn  
• von LED-Leuchtmittel für die
Straßenbeleuchtung
weiters:
• die Vergabe der Wartungsarbei-
ten für die Schmutzwasservaku-
umpumpe
• die Beschlussfassung diverser
Repräsentationsausgaben
• Themen, die in weiterer Folge
vom Gemeinderat zu beschließen
sind. Der Gemeinderat hat be-
schlossen:
In seinen Sitzungen am 13. Sep-
tember, 10. November und 13.
Dezember 2016:
• diverse Förderansuchen betref-
fend Vereinsunterstützungen
(ÖKB Etsdorf, Sittendorf und
Haitzendorf, Kirchenchor Hait-
zendorf, MV Engabrunn, Wild
West Oldtime´s 1860 Country &
History Union Sittendorf, Volks-
kultur NÖ)
• einen Grundsatzbeschluss sowie
die Vergabe der Baumeisterar-

beiten für die Friedhoferwei-
terung Engabrunn 
• die Vergabe der Straßenbauar-
beiten in der KG Sittendorf
(Bereich Fichtenweg / Feldweg /
Bachgasse) 
• eine Verordnung über die
Schaffung von PKW-Stellplätzen
auf Eigengrund
• die Verordnung zur Abänderung
des Örtlichen Raumordnungspro-
grammes 2016 und Neudarstel-
lung des Örtlichen Entwicklungs-
konzeptes der MG Grafenegg
• einen Grundsatzbeschluss über
einen Teilbebauungsplanin der
Schloßparkstraße 
• die Berichte über die angemel-
deten Gebarungsprüfungen vom

7.9.2016 und 23.11.2016
• diverse Grundstücksangelegen-
heiten (Teilungspläne und Pacht-
verträge) 
• die Verleihung einer Ehrung
(Ehrenring der MG Grafenegg)
• die Tarife und Richtlinien für die
Nachmittagsbetreuung in den
Kindergärten
• die Änderung der Richtlinie für
die Gewährung der Wohnbauför-
derung
• die Anpassung von Abgaben
und Gebühren 
• den Voranschlag für den Or-
dentlichen und Außerordentlichen
Haushalt und den Dienstposten-
plan 2017 sowie den Mittelfristi-
gen Finanzplan 2018 bis 2021.

Aus dem Gemeinderat

Die Sonderaktion ,,Ortskernbe-
lebung Waldviertel” soll dazu
beitragen, dass leerstehende
Wohngebäude im gesamten
Waldviertel erworben oder ge-
kauft, saniert und weiter als
Wohnhäuser genutzt werden.
Aber auch die Neuerrichtung von
Eigenheimen soll gefördert wer-
den. Diese Anreize im Rahmen
der Wohnbauförderung sollen
dann gewährt werden, wenn sich
das Wohnhaus im historisch
gewachsenen Ortskern eines
Ortes befindet.. Diese Sonderak-
tion gilt seit 1.12.2016 und endet
am 31.12.2017.

Diese zusätzlichen Förderungen
müssen nicht spziell beantragt
werden, die Fördervergabe er-
folgt automatisch im Zuge der
Hauptförderungen (Eigenheim
und Eigenheimsanierung).
Förderungsvoraussetzung: Das
bestehende Wohnhaus muss sich
im Ortskern des jeweiligen Ortes
befinden, in den letzten drei Jah-
ren erworben oder gekauft wor-
den sein und thermisch saniert
werden.
Kontakt für diese sinnvolle
Aktion: NÖ Regional GmbH,
3910 Zwettl, Sparkassenplatz 1-
3, Tel.: 027822 / 21 380.

Sonderaktion Ortskernbelebung
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Die ÖVP Frauenbewegung Etsdorf
fuhr mit ihren Mitgliedern und
Freunden ins Waldviertel. Nach der
Organisation des Ausfluges ging es
am 15. Oktober endlich ab ins ,,Un-
terwasserreich" nach Schrems.
Nach einer tollen Führung und der
lustigen Fischotterführung fuhren
die Teilnehmer weiter nach Pür-
bach. Im Hoftheater konnten sich
die Ausflugsteilnehmer kulinarisch
stärken, bevor die Vorstellung ,,Die
Wahrheit", mit dem aus dem ORF
bekannten Hauptdarsteller Oliver
Baier, begann. 
Marianne Höllerer - die Obfrau der
ÖVP Frauenbewegung Etsdorf, be-
dankte sich für das Interesse am
Ausflug und freut sich schon auf die
nächsten Projekte für 2017! - Das
gesamte Team der Frauenbewegung
wünscht allen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und einen guten Start ins
Jahr 2017.          Foto: Frauenbewegung
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Der Zeitungszusteller Anzar Ali
ist täglich sehr früh schon mit sei-
nem Auto unterwegs. Am Sams-
tag, 1.10., gegen 5 Uhr früh, be-
merkte er in der Haitzendorfer
Volksschule Feuerschein und
schlug sofort Alarm. Durch die
rasche Verständigung der Feuer-
wehr konnte großer Schaden ver-
hindert werden.
Ursache für das Feuer, das im

Raum, in dem eine Kindergarten-
gruppe untergebracht ist, war eine
vergessene brennende Kerze, die
bereits den Fensterrahmen und
den Vorhang in Flammen gesetzt
hatte.
Für sein vorbildliches Verhalten
wurde Anzar Ali von Bgm. Anton
Pfeifer als sichtbares Zeichen der
Wertschätzung und des Dankes
mit Warengutscheinen bedacht. 

Aufmerksamer Mann verhinderte großen Schaden

Der aufmerksame Zeitungszusteller Anzar Ali reagierte sofort und verhinder-
te damit eine mögliche Katastrophe. Bgm. Anton Pfeifer sagte Danke.

Foto: Michaela Kienast
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Sozialkompetenzen stärken. - Wie wichtig die Teamfähigkeit zum Erreichen
von Zielen ist, erfahren die Schülerinnen und Schüler der NMS und PTS
Grafenegg durch spezielle Übungen, die ins Unterrichtsgeschehen eingebaut
werden. Ein Spinnennetz, gespannt zwischen den Birken im Schulfreiraum,
kann von jedem Kind durchstiegen werden. Herausforderung wird dieses
Thema erst, wenn die oberen Maschen zu durchsteigen sind. Mit Hilfe geht´s
ganz gut und ohne halt gar nicht! Foto: NMS Grafenegg

Im Kreise seiner Familie und mit seinen FeuerwehrkameradInnen feierte am
8. Oktober Reg.Rat Ing. Wolfgang Neumann die Vollendung seines 60. Le-
bensjahres. Er ist langjähriger Kommandant der FF Walkersdorf, Gemein-
derat von Grafenegg und Obmann des Hauptschulausschusses. - Herzlichen
Glückwunsch zum Sechziger! Foto: Christian Leneis

Kurze Informationen
Gemeinsam luden am 9. Juli
die Musikvereine Hadersdorf
und Engabrunn in den Ha-
dersdorfer Park zu einem Kon-
zert, das bei den Besuchern
großen Anklang fand. 
Die Pfarre Haitzendorf hatte
am 18.9. zum ,,Fest der Treue
für Ehejubilare” in die Pfarr-
kirche eingeladen und feierte
am 16.10. das Erntedankfest.
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Straße der Gesundheit
Die Kamptal Apotheke in Lan-
genlois hat wieder zu einer
,,Straße der Gesundheit” eingela-
den, verbunden mit einer Verlo-
sung. 12 Firmen präsentierten
aktuelle Produkte und Neuheiten,
aber auch die Ärztinnen Micha-
ela Schmidt-Schuster, Enikö Me-
szaros, Larissa Trybus und
Barbara Fietz sowie der Ortho-
päde Klaus Thenner und Kinder-
arzt Frantizek Meszaros waren
Berater beim Ärztenachmittag in
der Kamptal Apotheke, die auch
eine zu vermietende Arztpraxis
im Untergeschoß des Hauses
(Hartriegelstraße 2) beherbergt.

Im Bild von links Bgm.
Hubert Meisl (Langenlois),
die Gewinnerin Monika
Wegenberger, Apothekerin
Mag. Michaela Skorne-
Koreska, Gewinnerin Anita
Staritzbüchler und Ernst
Koreska. Foto: zVg

Im Beisein von Bürgermeister Anton Pfeifer, dem Faschingsprinzen Franz
Xaver Broidl und Herold Manfred Denk, MBA, (Bild von li. n. re.) wurde ein
Scheck in Höhe von Euro 3.000,- stellvertretend an Unterabschnittskom-
mandant OBI Dieter Ramssl übergeben.                            Foto:Michaela Kienast

Geldscheck an Feuerwehren übergeben
Den Reinerlös der Einnahmen
aus dem diesjährigen Faschings-
umzug spendete die Etsdorfer
Faschingsgilde den Feuerwehren
des Unterabschnitts Grafenegg.
Unterabschnittskommandant Die
ter Ramssl bedankte sich im Na-
men der sieben Feuerwehren und
kündigte an, dass die Spende
sachbezogen verwendet wird.
Was vor allem im Süden Nie-
derösterreichs seit Jahren Brauch

ist, hält nun auch bei uns Einzug:
Am 11.11. um 11.11 Uhr über-
reichte Bgm. Anton Pfeifer sym-
bolisch einen Schlüssel zur Gra-
fenegger Gemeindestube an die
Faschingshoheiten 2017 Prinzes-
sin Jutta Etz und Prinz Martin
Pfeifer, im Beisein des Herolds
Manfred Denk MBA. Die Fa-
schingssitzung findet am 25. Fe-
bruar im Landgasthaus der Fa-
milie Scheugl in Etsdorf statt.
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CMC-Titel an Dir. Hannes Rauscher

Im Bild von links nach rechts: Alfons Helmel, MSc MBA CMC als Ge-
schäftsführer der Zertifizierungsstelle, Dir. Hannes Rauscher, Schulungslei-
ter Mag. Markus Eisl und GF Mag. Georg Gruber, Leiter des  Raiffeisen
Campus Österreich. Foto: zVg

Nach Absolvierung des erforder-
lichen Lehrgangs mit  erfolgrei-
cher Prüfung und Hearing wurde
Dir. Hannes Rauscher, Ge-
schäftsleiter der Raiffeisenbank
Langenlois,  kürzlich in Wien der
internationale Titel  CMC  (Cer-
tified Management Consultant)
verliehen. Der CMC bestätigt als
internationales Qualitätssiegel
den entsprechend hohen Quali-
tätsstandard  als zertifizierter Un-
ternehmensberater. 

„Alter schützt vor Bildung nicht“
meinte dazu humorvoll der Chef
des Raiffeisen Campus Öster-
reich, Mag. Georg Gruber,  der
mit Alfons Helmel, dem Ge-
schäftsführer der Zertifizie-
rungsstelle und Schulungsleiter
Mag. Markus Eisl vom Raiffeisen
Campus, das CMC-Zertifikat an
Dir. Hannes Rauscher, der mit
seiner Familie in Engabrunn
wohnhaft ist,  überreichte. - Herz-
lichen Glückwunsch!            -hw-
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Karl Braun, Bäckerei, Café, Konditorei in Etsdorf
Schloßstraße 1 | Tel. 02735/5733

Öffnungszeiten: 6 - 12 und 15 - 18 Uhr
Samstag von 6 - 12 Uhr - Dienstagnachmittag Ruhetag

*
Bäckerei, Cafe, Konditorei in Haitzendorf, Kirchenplatz 2

Öffnungszeiten: täglich von 6 - 11 Uhr
Neue Homepage:  www.baeckerei-braun.at

Unser neuestes Produkt: ,,Super food“ Weckerl
aus Dinkel mit Braunhirse, Leinsamen, Leinöl, und Bockshornklee.

Weihnachtliches aus unserer Backstube - mit besten Zutaten - 
handgemacht von Ihrem Bäcker.

Ein entspanntes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr

wünschen von Herzen Familie Braun und Mitarbeiter

Aus dem
Fotoarchiv

Die Etsdorfer Heimatforscherin
Hermine Ploiner öffnet immer
wieder für die Gemeindezeitung
ihr reichhaltiges Fotoarchiv.
Diesmal mit einer Aufnahme aus
Haitzendorf:
Volksschule Haitzendorf, Klas-
senfoto der 5. Klasse aus dem
Jahr 1950. 
1. Reihe hinten: Dir. Alexander
Weber, Raimund Michl, Franz
Nesinger, Paul Vigne, Josef
Pennerstorfer, Friedrich Jahrl,
Adolf Halmschlager, Josef Zöh-
rer, Walter Köck, Leopold Fels-
ner, Josef Plankl und Lehrer
Gerold Hörmann.
2. Reihe: Gustav Winkler, El-
friede Zöhrer verh. Pich, Maria
Grill, Adolfine Wallerer verh.
Neureiter, Erna Siller verh. Scha-
dinger, Christl Lehner verh. Ul-
zer, Elisabeth Mischkowitz, Jo-
sefa Dimi verh. Smoley, Stefan
Gusella, Josef Schmidt
3. Reihe: Maria Fertner verh.
Farngruber, Margarete Treiber
verh. Rubitzko, Erna Grass verh.
Harrer, Johanna Zorn verh. Dock-
ner, Brunhilde Rieder verh. Forst-
ner, Margarete Zorn verh. Hoch-
rainer, Maria Lehner verh. Jahrl,
Hildegard Martin, verh. Brandl.
4. Reihe: Hermann Luksch, Josef
Michl, Karl Friedl, Franz Grill,
Josef Mold, Leopold Siller.
(Herzlichen Dank für die
Namenliste an Paula Pitlik,
Ergänzungen durch Fritz und
Maria Jahrl.)
Dir. Alexander Weber leitete die
Schule Haitzendorf von 1916-
1955. Gerold Hörmann war hier
Lehrer von 1948-1960 und an-
schließend Direktor der Schule in
Egelsee. Er war nicht nur ein
äußerst beliebter Lehrer, sondern
auch ein erfolgreicher Modell-

flieger. Mit seinen selbst gebau-
ten Modellen errang er in den
1950er Jahren einige Staatsmei-
stertitel und nahm 1958 auch an
der Weltmeisterschaft in England
teil. Maßgeblich beteiligt war er

an der Schaffung des Modell-
flugplatzes „Silbergrube“ in der
Nähe von Statzendorf/Kuffern. 
Eine seiner weiteren Leiden-
schaften galt der Musik. Als
Akordeonspieler hat er bei vielen
Festen musikalisch unterhalten
und in jungen Jahren bei der
„Tanzkapelle Hörmann“ und den
„Donauschrammeln“ mitgewirkt.
Er ist am 19.10.2005 im Alter von
79 Jahren verstorben.

Hermine Ploiner
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ROLAND PRAGER TISCHLEREI

3485 Haitzendorf 
Kampstraße 2

Tel.: 02735/5128
Fax: 02735/5128-21, Mobil: 0676-534-83-24

E-Mail: tischlereiprager@aon.at

Wir wünschen unseren 
Kunden und Freunden 

frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins Neue Jahr!

Das Team von Elektro Zierlinger, Hadersdorf,
bedankt sich bei allen Kunden für die gute
Zusammenarbeit im vergangenen Jahr und 

wünscht Ihnen Frohe Weihnachten und 
einen guten Start in das Neue Jahr!

3493 Hadersdorf, Kremserstraße 10 
Tel. 02735 / 2404   |  hadersdorf@zierlinger.at

In der Neuen Mittel-
schule Grafenegg wird
den Schülern auch über
die neunjährige Schul-
pflicht hinaus weiter
beratend zur Seite ge-
standen. Ein wesentli-
cher Punkt dabei ist die
Berufsorientierung für
die Schülerinnen und
Schüler. - Siehe dazu
auch den großen Bericht
auf Seite 12.

Foto: NMS Grafenegg

Wenn ,,Bruno”, der Therapiehund
mit seinem Besitzer Gerhard Ko-
war in den Kindergarten Haitzen-
dorf kommt, ist das für die Kinder
immer ein besonderes Erlebnis. 
Schon mit einem halben Jahr kam
,,Bruno” in den Kindergarten und
die Kinder durften ihn streicheln
und mit ihm spielen. Weil der
geduldige, liebevolle Rüde mit
seinem Wesen besonders geeignet
ist, absolvierte Gerhard Kowar im
vergangenen Jahr, mit ihm die
Therapiebegleithundeausbildung-
und Prüfung am Messerli Institut. 
Nun ist ,,Bruno” ausgewachsen
und ein ausgewiesener Therapie-
begleithund, der mit seinem Be-
sitzer in Kindergärten, Schulen,
Seniorenheimen und therapeuti-
schen Einrichtungen, Menschen
die nahe Begegnung mit einem
Tier ermöglicht.
Im Oktober war es wieder einmal
soweit: ,,Bruno” kam in den Kin-
dergarten Haitzendorf. Dort zeig-
te er freudig viele Kunststücke
und die Kinder durften Herrn
Kowar dabei sogar assistieren.

Dabei erfuhren die Kinder wis-
senswertes über Hundehaltung
und Tierpflege und durften wie-
der einmal nach Herzenslust
,,Bruno” streicheln.
Auch die Pädagoginnen sehen die
Besuche als großen Gewinn und
sind dankbar für diese Gelegen-
heit, denn die Kinder lernen viel
im Umgang mit einem Therapie-
begleithund: sie haben Gelegen-
heit einem Tier mit allen Sinnen
zu begegnen. Ängstlichen Kin-
dern hilft ,,Bruno” durch sein
sanftes, geduldiges Wesen, ihre
Scheu zu überwinden; das stärkt
die Selbstkompetenz. Andere ler-
nen sich zurückzunehmen und
Achtsamkeit gegenüber einem
Tier; das bildet die Kinder auf der
sozialen Ebene. Die Kinder er-
werben außerdem Sachwissen
über Tierhaltung- und Pflege.
Und das Wichtigste ist die emo-
tionale Ebene: Gefühle wie Zu-
neigung und Vertrauen, die erleb-
bar werden in der Begegnung mit
dem sanften Tier. Und ,,Bruno”
scheint es sehr zu genießen.

Besonders lieber Besuch im
Kindergarten Haitzendorf

Die Kindergartenkinder in Haitzendorf freuten sich über den Besuch von
Hund ,,Bruno” und seinem Besitzer Gerhard Kowar.  Foto: KiGa Haitzendorf
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,,Wandern mit andern - das tut gut!”
Unter dem Motto „Wandern mit
andern“ fand am 25. September
der diesjährige „Tut gut“-
Wandertag des Landes NÖ. statt.
Die ,,Gesunden Gemeinden”
Gedersdorf  mit Organisatorin
GGR Erika Waldum und
Grafenegg mit Organisatorin
GGR Leopoldine Nastberger
luden aus diesem Anlass zu einer
Wanderung „von Teich zu Teich“
von Sittendorf nach Brunn im
Felde und retour (ca. 11 km). 
Wanderleiter Anton Ulzer führte
die knapp 100 Teilnehmer – dar-
unter sehr viele Kinder - vom
Sittendorfer Teich nach Brunn im
Felde, wo es beim Teich eine

Labestation gab. Danach ging es
auf anderem Weg über die „Neu-
bruck“ (Labestation mit Obst und
Getränken) den Kamp entlang
zurück nach Sittendorf, wo man
sich bei angenehmen Spätsom-
mertemperaturen am Festplatz
der Feuerwehr Sittendorf neben
dem Teich zum gemütlichen
Ausklang zusammensetzte.
Übereinstimmende Meinung: Es
war eine gelungene und schöne
Veranstaltung, bei der auch das
Wetter hervorragend mitspielte.
Dem Vernehmen nach soll für
nächstes Jahr eine Wiederholung
mit umgekehrter Abfolge geplant
sein - alle sind dazu eingeladen!

Die nächste Ausgabe der 

„Gemeindezeitung“
Grafenegg

erscheint voraussichtlich
nach dem 25. März 

Redaktionsschluss ist am
Freitag, dem 3. März

Tel.: 02735 / 3514
e-Mail:

windpress327@aon.at

Bei der Labestation vor dem Brunner Teich von links GGR Erika Waldum,
Wilma Klein, VBgm. Franz Klein, Gedersdorfs Alt-Bürgermeister Franz
Gartner sowie Bgm. Ing. Franz Brandl mit Gattin Elfriede, Wanderleiter
Anton Ulzer und GGR Leopoldine Nastberger.

,,Wandern mit andern” - tut gut! Ein Gruppenfoto vor dem Start der Wanderung von Teich zu Teich. Fotos: Anton Lang

Wichtige Termine der
,,Gesunden Gemeinde”

Die ,,Gesunde Gemeinde” Gra-
fenegg ladet im Jänner zu wich-
tigen und interessanten Veran-
staltungen ein. Im Gemeindesaal
Etsdorf beginnt am 10.1., ab 18
Uhr, einen ,,Erste Hilfe Kurs”;
eine Schulung mit Med.Rat Dr.
Josef Knapp an den neu in der
Gemeinde installierten Defibrila-
toren wird am 24.1. ab 19 Uhr im
Feuerwehrhaus in Grunddorf
angeboten. 
Arbeitskreisleiterin GGR Poldi
Nastberger (Gesunde Gemeinde)
sagt allen MithelferInnen herzli-
chen Dank und freut sich auf wei-
tere gute Zusammenarbeit.
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NMS: Berufsorientierung
Die NMS und PTS Grafenegg
nutzten zahlreiche Angebote als
Entscheidungshilfe, hier wird die
Berufsorientierung groß geschrie-
ben.
Gemeinsam mit den Klassenvor-
ständinnen und der Lehrerin für
Berufsorientierung und Berufsin-
formation konnten die jungen
Damen und Herren der 4. Klassen
die zahlreichen Berufe erkunden,
die es in der Wein- und Obstbau-
schule Krems gibt. Die bei uns
natürlich allgegenwärtige Verar-
beitung der Traube vom Rebstock
bis zum edlen Rebensaft wurde
genauso besprochen, wie die
Notwendigkeit einer ausgewoge-
nen Flora und Fauna am Beispiel
der Honigbienen. Höhepunkt war
eine kleine Probefahrt mit dem
Traktor auf dem gesperrten
Übungsgelände (siehe Foto auf
Seite 10) natürlich unter den
strengen und vorsichtigen Augen
des Fahrlehrers. Die drei beruf-

spraktischen Tage brachten den
Schülerinnen und Schülern
zusätzlich viele neue Einblicke in
die Berufswelt, sodass die Wahl
des weiteren Lebensweges er-
leichtert wird.

Der Ehrenkommandant der Feuerwehr Haitzendorf, Anton Nesinger, feierte am 18. September mit seinen
Feuerwehrkameraden, seiner Familie und zahlreichen Freunden seinen 70. Geburtstag. Foto: Ing. Peter Thiem

Die Schülerinnen und Schüler der NMS Grafenegg werden durch die
Berufsorientierung und Berufsinformation auf das Arbeitsleben vorbereitet
und konnten dabei in zahlreiche Lehrberufe ,,hinein schnuppern”.    Foto:NMS

ZIMMEREI UND HOLZBAU

ING. HEINRICH WAGNER
Säge- und Hobelwerk

Holz- und Baustoffhandel

Tel. u. Fax: 02735 / 2295
Mobiltelefon: 0664 / 350 92 10
3492 Etsdorf-Walkersdorf, Gewerbestraße 2/1
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In der Pfarrkirche Etsdorf segnete
Dechant Mag. Franz Winter den
Taufwein 2016, der aus dem
Weingut von Marielene und
Wolfgang Stubenberg aus Wal-
kersdorf kommt. Taufgöd war
Rudolf Bründlmayer aus
Feuersbrunn, der dem Jungwein
den Namen ,,Goldener Herbst”
gab, den Rückblick über das
Weinjahr hielt Weinbauobmann

Josef Steurer. Aber auch der
Taufpate wies auf die witterungs-
bedingten Schwierigkeiten im
Frühjahr hin, die ein ,,Goldener
Herbst” noch sehr gut reifen ließ.
Es war wieder eine besinnliche
Feier, die beim Marsch zur Kir-
che und retour zum Rathaussaal
vom MV Etsdorf-Haitzendorf
musikalisch umrahmt wurde.

Fotos: Hermine Ploiner

,,Gesunde Gemeinde” Grafenegg ausgezeichnet

,,Goldener Herbst” wurde in Etsdorf ,,getauft”

,,Gesunde Gemeinde” Grafenegg erhielt für ihr Engagement eine Auszeich-
nung: Im Bild von links Mag. Petra Leitner-Braun, Bgm. Anton Pfeifer, GGR
Leopoldine Nastberger, NLR Johanna Mikl-Leitner und die Leiterin der NÖ-
Aktion ,,Gesunde Gemeinde” Walburga Steiner.                             Foto: NLK 

Prost - sehr zum Wohle! - Segnung des Jungweines in Etsdorf mit Vizebgm.
Franz Klein, Josef Steurer, Marielene Stubenberg, Rudolf Bründlmayer,
Bgm. Anton Pfeifer und Wolfgang Stubenberg.         Foto: Mag. Manfred Kellner

,,Rund 3000 ehrenamtlich arbei-
tende Menschen leisten in den
insgesamt 395 ,,Gesunden Ge-
meinden” der Initiative ,,tut gut”
jährlich etwa 10.000 Stunden.
Diese freiwillige Arbeit ist uner-
setzbar, deshalb spreche ich den
vielen Helferinnen ein herzliches
Dankeschön aus” freute sich LR
Johanna Mikl-Leitner über das
Engagement der zahlreich er-
schienenen Gäste im Festsaal der
IMC Fachhochschule Krems.
121 ,,Gesunde Gemeinden”, dar-
unter auch die Marktgemeinde

Grafenegg, wurden für ihre Ent-
wicklung und Umsetzung ge-
sundheitsfördernder Angebote
ausgezeichnet.
Seit einigen Jahren bietet die
,,Gesunde Gemeinde” Grafenegg
die unterschiedlichsten Themen
an, die zum Wohle der Menschen
in der Gemeinde umgesetzt wer-
den. Doch nicht nur die Gemein-
de, auch das Landgasthaus von
Johann und Heidemarie Scheugl
in Etsdorf konnten für ihr Enga-
gement bei der Aktion ,,tut gut”
ausgezeichnet werden.
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Bgm. Anton Pfeifer, Taufpate Günter Weiss, Obmann Julius Zechmeister, Winzer Anton Ott, Dechant Mag. Franz
Winter und  Ökonomierätin GGR Maria Forstner. Foto / © Gerald Hörmann

Am Sonntag, dem 6. November
fand im Vereinhaus des Musik-
vereins Engabrunn die traditio-
nelle Engabrunner Weintaufe
statt. Da der Weinbauverein diese
Tradition nicht mehr weiterführt,
nahm sich die Musikkapelle ihrer
an und lud zur ersten ,,musikali-
schen” Weintaufe mit an-
schließendem Ganslessen. Viele
Besucher kamen, um den jungen

Grünen Veltliner aus dem Wein-
gut des Musikkollegen Anton Ott
zu verkosten, den Dechant Mag.
Franz Winter segnete. 
Den Namen „con Piacere“ (mit
Freude/Vergnügen) gab ihm der
Bezirkskapellmeister (BAG
Krems) Günter Weiss und es war
wahrlich ein vergnügter Tag. -
Jungwein und Gansln mundeten
den zahlreichen Gästen bestens! 

Musikalische Weintaufe in Engbrunn!

Gelungene Konzerte 
des GV Haitzendorf

Als Thema der beiden Chor-
konzerte des Musikvereines
Haitzendorf wurde zum einla-
denden ,,Darf ich bitten?” ge-
beten. Chorleiter Hannes
Fromhund, der auch die
Begleitung am Klavier besorg-
te, bot mit seinen Sängerinnen
und Sängern ein abwechs-
lungsreiches Programm, das
mit viel Beifall belohnt wurde.
Das schwungvolle Konzert
(am 13.11. im Pfarrsaal Haitz-
endorf und am 20.11. im Rat-
haussaal Etsdorf) war bestens
besucht, leider konnte der
Etsdorfer Saal nicht alle inter-
essierten Gäste fassen . . . 

NMS Grafenegg: ,,Tag der offenen Tür”

Zu einem ,,Tag der offenen Tür” ladet am Samstag,
dem 14. Jänner, die NÖ. Neue Mittelschule und

Polytechnische Schule in Grafenegg 
von 9 bis 12 Uhr herzlich ein.

Direktor Alois Naber und seine Lehrerinnen und
Lehrer freuen sich auf zahlreichen Besuch: 

Lassen Sie sich von unserem Angebot begeistern! 
Wir freuen uns auf Sie!
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Am 13.11. lud der Weinbauverein
Sittendorf zur traditionellen
Weinsegnung ins Feuerwehrhaus
ein. In Anwesenheit von Bgm.
Anton Pfeifer und VBgm. Franz
Klein nahm Pfarrer Mag. Witold
Prusinski nach einem kurzen
Totengedenken für den verstorbe-
nen Leopold Hellerschmid die
Segnung des Taufweines vor.
Weinpate Markus Haag vom
gleichnamigen, beliebten Gast-
haus hatte für den Jungwein den
originellen Namen ,,Genus" ge-
wählt, was so viel wie Ursprung
bedeutet. Mit einem zweiten "s"
am Schluss wird daraus ,,Ge-
nuss", welcher beim Trinken des
edlen Tropfens eine nicht unwe-
sentliche Rolle spielen sollte. Der
Taufwein, ein Grüner Veltliner
Qualitätswein aus der Riede
„Satzen“ in Sittendorf, wurde von
Winzer Ewald Haag zur Verfü-

gung gestellt. Im Anschluss an
die Taufzeremonie lud der Wein-
bauverein die zahlreichen Gäste
zum Buffet und zur Weinver-
kostung ein. - Im Bild v.l.n.r.: Pfr.
Mag. Prusikski, VBgm. Franz
Klein, Weinpate Markus Haag,
Weinspender Ewald Haag mit
Begleitung, Bgm. Anton Pfeifer,
WBV-Obmann Andreas Mauss.

Weinsegnung: Markus
Haag war ,,Taufgöd”

Die Schule liest. - Kinder und Lehrpersonen lesen pro Woche eine Stunde
gemeinsam. Das Projekt ,,Die Schule liest" begann mit einem Paukenschlag.
Alle Schülerinnen und Schüler lasen gemeinsam mit den Lehrerinnen und
Lehrern in ihren Lieblingsbüchern. ,,Die Lesestunde war so richtig span-
nend", sagte Hatixhe Ali sichtlich begeistert.,,Das war so eine ruhige Stunde.
Man konnte sich richtig konzentrieren", meinte Bernadette Bennier aus der
2B. Das Projekt wird uns das gesamte Schuljahr begleiten und dafür sorgen,
dass unsere Lesekenntnisse verbessert werden. Der Ablauf richtet sich nach
einem genauen Plan, der Leerläufe verhindern soll. Kindern mit Lese-
schwächen wird gesondert geholfen.  Fotos: Berthold Bauer



Marktgemeinde  16  Grafenegg

Mag. pharm. Michaela Skorne-Koreska
und ihr Team

A-3550 Langenlois, Hartriegelstraße 2, (vis a vis vom Hofer)
Tel.: +43(0)2734/22722, Fax: DW 4, info@kamptal-apotheke.at

Mit herzlichen Weihnachtsgrüßen verbin-

den wir unseren Dank für die Treue und

das entgegengebrachte Vertrauen all unse-

ren Kunden und wünschen für 2017

Gesundheit und Glück.

Ein Vorbeischauen in der Kamptal

Apotheke lohnt sich, da wir heuer einen

besonderen Adventmarkt mit zahlreichen

Geschenkideen präsentieren können.

Die Kamptal Apotheke

Am 4. November wurde vor dem
FF-Haus in Kamp ein Gedenk-
stein samt Gedenktafel für den im
Mai dieses Jahres plötzlich ver-
storbenen früheren und allseits
bekannten Kommandanten, Eh-
renoberbrandinspektor Josef Ul-
zer jun., im Beisein seiner  Fa-

milie enthüllt. Sein Bruder und
seit 2011 Kommandant der FF
Kamp, Franz Ulzer, würdigte in
einer kurzen Ansprache die Lei-
stungen seines Vorgängers, die
auch auf der Gedenktafel festge-
halten sind – ohne ihn würde es
vermutlich seit 1993 die FF
Kamp nicht mehr geben, er hin-
gegen hat sie zu einer neuen
Hochblüte geführt. Gedenkstein
samt Tafel wurde um die bei der
Begräbnisfeierlichkeit anstelle
von Kranz-/Blumengaben abge-
gebenen Spenden angeschafft und
stellt nun ein sichtbares Binde-
glied zwischen seinem früheren
Wohnhaus und dem FF-Haus dar.
Ein Dankeschön an alle, die mit
ihren Spenden und tatkräftiger
Mitwirkung die Errichtung dieses
Gedenksteines ermöglicht haben.

Gedenktafel für Ehrenkdt. Josef Ulzer

Grafenegg: 645 Rekruten angelobt
Ein ganz besonderes Erlebnis hat-
ten Soldaten, Besucher und
Ehrengäste am 14.10. bei der
Angelobung und Geräteschau
samt großem Zapfenstreich der
NÖ. Militärmusik im Schlosspark
Grafenegg.
645 Rekruten aus den Kasernen
Langenlebarn, Mautern, Amstet-
ten, Korneuburg, aus Götzendorf
und aus Allentsteig, unter dem
Kommando von Brigadier Mag.
Günter Schiefert, wurden im
Beisein von NR Otto Pendl, LR
Stephan Pernkopf und Bgm.
Anton Pfeifer angelobt. Vorher
spielten die Musikvereine Enga-
brunn, Etsdorf-Haitzendorf und
die Militärmusik NÖ. ein Platz-
konzert.
In seinen Begrüßungsworten wies
Bgm. Anton Pfeifer darauf hin,
dass der Schutz der Heimat und
unserer Werte, wie Frieden in

Freiheit und Wohlstand eine
ehrenvolle Aufgabe ist.
Wirtschaft und Wohlstand können
sich nur in einem sicheren Öster-
reich entwickeln. Daher ist eine
Angelobung von Rekruten des
österr. Bundesheeres immer
etwas ganz Besonderes. ,,Nach
mehr als 30 Jahren erleben wir
hier wieder eine Angelobung von
Rekruten; beim Hochwasser 2002
hat uns das Bundesheer und alle
Blaulichtorganisationen in größ-
ter Not geholfen - da wurde der
besondere Wert des Bundesheeres
deutlich sichtbar. Soldaten:
Dienen Sie mit Stolz - unsere
Heimat ist es wert!” schloss Bgm.
Anton Pfeifer seine vielbeachte-
ten Grußworte. 
Vielen Dank an Oberstleutnant
Andreas Ledermann, Referent für
Öffentlichkeitsarbeit, stationiert
in Langenlebarn.                   -hw-

Kommandeur mit Ehrengästen beim Abschreiten der Front oben, unten
Besucher beim Inspizieren eines Hubschraubers sowie angetretene ÖKB-
Ortsverbände.                     Fotos: Chris Leneis, NÖN Krems (1) Hermine PLoiner (2)
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Anton Pfeifer, Direktor - Handy 0664-243 00 43
Andreas Starkl, Bezirksdirektor

Handy 0664-243 00 44 
Martin Pfeifer, Bezirksdirektor-Stv., 
geprüfter Versicherungs-Kaufmann  

Handy 0664-311 89 30
Büro: 3500 Krems, Ringstraße 12  |  Tel.: 02732 /83877, Fax: Dw 85

wünscht ein gesegnetes Weihnachtsfest
und viel Erfolg im neuen Jahr!

Im Zuge der Errichtung des neuen
Kamp-Hochwasserdammes mus-
ste auch ein Sielbauwerk im
Bereich Kurhof vorgesehen wer-
den. Diese Sperranlage ver-
schließt im Hochwasserfall den
Dammdurchlass für den Mühl-
kamp, verhindert so den Hoch-
wasser-Rückfluss in die Ortschaft
Kamp  und pumpt das weiterhin
zufließende Mühlkamp-Wasser
(im Ernstfall vor allem das ab-
fließende Regenwasser aus der
Region Hadersdorf und Grafen-
egg) über das Sperrwerk. Da sich
diese Anlage im Einsatzgebiet der
FF Kamp befindet, wurde auf
Initiative von Kamerad Walter
Horak ein Besichtigungstermin
organisiert. Ein Mitarbeiter der
Fa. Hydro-Ingenieure erklärte
den Mitgliedern das Sperrwerk
sowie die Funktionsweise und
nahm dieses probeweise auch in
Betrieb. Im Ernstfall können pro

Sekunde bis zu 2,4 m³ Wasser
über den Damm gepumpt werden.
Für alle ein eindrucksvolles Er-
lebnis, welches hoffentlich nie
zum Ernstfall werden möge.

Am 9. Oktober lud die Freiwillige
Feuerwehr Kamp alle Mitglieder,
deren PartnerInnen sowie jahre-
lange Helfer und treue Unterstüt-
zer zu einem Ausflug ein. Nach
einem von der Familie Klein zur
Verfügung gestellten Frühstück
im Feuerwehrhaus, fuhren die
insgesamt 48 Teilnehmer nach
Zwettl. Dort besichtigten sie die
Privatbrauerei Schwarz (Brauerei
Zwettler Bier) im Rahmen einer
interessanten Erlebnis-Führung
und konnten anschließend bei
einem Frühschoppen die unter-
schiedlichsten Biersorten verko-

sten. Nach einer kurzen Busfahrt
war das Kraftwerk Ottenstein das
nächste Ziel. Viel Interessantes
über die Stromerzeugung wurde
den Besuchern näher gebracht,
auch in die Tiefen der Staumauer
ging es im Rahmen der Führung.
Im Hotel Ottenstein wurde dann
der Mittagstisch eingenommen
und zum Abschluss erlebten die
Teilnehmer eine mystische
Schiffsrundfahrt am Stausee Ot-
tenstein, ,,garniert” mit Stark-
regen und Hagel. Schließlich lan-
deten aber alle Teilnehmer wieder
gut im trauten Heim . . .

FF Kamp besichtigte Sielbauwerk-Kurhof

,,Kalt-warm” bei Ausflug ins Waldviertel
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In die Ewigkeit sind uns vorausgegangen . . .

Jahreshauptversammlung des DEV Sittendorf

. . .  Anna Huniatzek geborene
Ott ist am 23. September im 95.
Lebensjahr verstorben, sie war in
Engabrunn, Göttweiger Zeile 20
wohnhaft. Es trauern vor allem
Sohn Franz und Schwiegertochter
Brigitte samt Familie. - Am 4.
November schloss Berta Bau-
drexel, in Etsdorf wohnhaft ge-
wesen, im 93. Lebensjahr für
immer ihre Augen, betrauert von
Schwiegertochter Margot samt
Familie.

Von der Katholischen
Männerbewegung

Die nächste Dekanatsmänner-
messe wird am 20. Jänner, 18

Uhr, in der Wallfahrtskirche
Maria Trost in Kirchberg am
Wagram abgehalten. - Am 17.
Februar, um 18 Uhr, wird zur
Männermesse in die Pfarrkirche
nach Grafenwörth eingeladen. -
Der Dekanatsmänner-Einkehrtag
ist bereits terminisiert, er findet
am Sonntag, dem 12. März, um
13.30 Uhr, in der Fachschule der
Schulschwestern in Haindorf
statt. - In den letzten Wochen
wurde zur Dekanatsmännerwall-
fahrt nach Klosterneuburg (6.11.)
und zu den Männermessen  nach
Gösing (18.11.) und Feuersbrunn
(16.12.) eingeladen.

Zur Jahreshauptversammlung des
DEV Sittendorf am 24. Novem-
ber fanden sich 31 Mitglieder im
Saal des Feuerwehrhauses ein. 
Im Beisein von Bürgermeister
Anton Pfeifer gab Obmann Her-
mann Hahn in Wort und Bild
einen detaillierten Rückblick über
das zu Ende gehende Vereinsjahr
und dankte allen Helferinnen und
Helfern für die vielen unentgelt-
lich geleisteten Arbeitsstunden.

Besonders ausgezeichnet wurden
mit Urkunden der NÖ. Dorf- und
Stadterneuerung Reinhard Stum-
pfer, Peter Stumpfer, Karl Laz
und Andreas Zöhrer. Bgm. Anton
Pfeifer gratulierte den Geehrten
recht herzlich, dankte dem Dorf-
erneuerungsverein für die zahlrei-
chen Aktivitäten und versprach
auch für die Zukunft die Unter-
stützung durch die Marktge-
meinde Grafenegg.

Herbstputz des DEV Sittendorf. - 16 freiwillige Helfer beteiligten sich am 12.
11. am alljährlichen Herbstputz. Die Säuberung der Grünflächen und das
Entfernen des Laubes waren die wichtigsten Aufgaben, die zu erledigen
waren. Nach einigen Stunden gemeinsamer Arbeit präsentierte sich das Dorf
wieder in ordentlichem Zustand. Der Dorferneuerungsverein bedankt sich bei
allen für ihren tatkräftigen Einsatz! Im Bild ein Teil der Helfer in Aktion.

Foto: Anton Lang
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Zwei Keller mit Presshäusern,
einer in der Walkersdorfer und
einer in der Etsdorfer Riede
Galgenberg, in 12 Jahren Arbeit
vorbildlich instandgesetzt. DI
Otto Spitzenberger aus Haders-
dorf war es ein Anliegen, diese
Keller im Originalzustand zu
erhalten. Er hat die teilweise ver-
schütteten Kellerröhren vom
Erdreich befreit, Dach und
Gewölbe saniert, die Pressbäume
und Kellereinrichtung restauriert
und beide Keller mit einem
gewölbten Durchgang verbunden.

Zum äußeren Zeichen dieser
Verbundenheit hat er über dem
Durchgang ein Marterl errichtet,
das am 25.9. im Rahmen einer
kleinen Feier mit Freunden von
Dechant Wolfgang H. Payrich aus
dem Stift Herzogenburg gesegnet
wurde. Auf der Spitze des Mar-
terls befindet sich als Blech-
schnitt der Heilige Wolfgang. 

Im Bild unten die beiden Keller; das
Ehepaar DI Otto Spitzenberger mit
Gattin Isolde und die Segnung des
Marterls durch Dechant Wolfgang
H. Payrich.        Fotos: Hermine Ploiner

Wir wünschen ein schönes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins Neue Jahr!

Zwei Keller vorbildlich restauriert

Der ,,NÖ. Zukunftspreis 2016”, dotiert mit einem Betrag von 2.000 Euro
wurde kürzlich dem Verein ,,Hilfe für Mensch und Natur” im NÖ. Landhaus
durch LR Johanna Mikl-Leitner verliehen. Es freuten sich  Anton Lehner,
Ingrid Schrittwieser, Eduard Diwisch, Stephanie Schrittwieser, Hermine
Felsner und Annemarie Kaut (von links nach rechts).                       Foto: zVg

Die günstige „Shell-Tankstelle“
mit und ohne Bedienung - direkt vor Ihrer Haustüre

Allen unseren Kunden wünschen wir 
ein besinnliches Weihnachtsfest und 
ein erfolgreiches Neues Jahr 2017!

Geschenk-
Gutscheine!

Der Österreichische Kameradschaftsbund Ortsverband Etsdorf, mit
seinem Obmann Ernst Breithofer, dem Vorstand und allen
Kameraden bedanken sich an dieser Stelle bei der Bevölkerung für
deren Unterstützung und wünschen allen ein besinnliches
Weihnachtsfest, alles Gute, Glück und Gesundheit im neuen Jahr!
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Dezember 2016 bis März 2017: Termine in der Gemeinde Grafenegg

Friedl Spar-Markt
G.mb.H. & Co KG

3492 Etsdorf, Schloßparkstraße 2
Tel. 02735/2718
Unsere Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag von 7 - 18 durchgehend
Samstags von 7 bis 12 Uhr

Insgesamt verbrachten 38 Jugendliche und 15 Betreuer das Wochenende in Altenmarkt. Gratulation zum Melder-
Spiel: Alina Eder, Sebastian Etz, Mathias Fuchs, Kilian Resch, Alexander Rochla, Melanie Hornak (Engabrunn),
Julia Trethan (Engabrunn), Adrian Zöhrer (Engabrunn),  zum Fertigkeitsabzeichen Melder: Bernd Golda, Michaela
Grozavescu, Kathrin Kail, Sebastian Ney, Stefanie Wagner, Fabian Mauss (Engabrunn), Eric Schrittwieser (Enga-
brunn), Victoria Schrittwieser (Engabrunn). Foto: Markus Stricker

18.12.: NÖ Adventlauf Grafenegg im Schlosspark
22.12.: Adventfensterwanderung in Kamp, 17 Uhr
24.12.: Besuch bei Weihnachtskrippe in Kamp

und Abholung des Friedenslichtes, ab 10h
24.12.: Glühweinausschank des ÖKB Etsdorf nach

der Mette um 23h am Kirchenplatz
30.12.: Blutspendeaktion im FF-Haus in Etsdorf,

von 14.30 bis 19 Uhr
30.12.: Silvestermarsch des Seniorenbundes, 16h
31.12.: Silvesterkonzert ab 18.30h im Auditorium

06.-07.01.: Eisfest am Sittendorfer Teich
07.01.: Dirndlball im GH Scheugl in Etsdorf
11.01.: Schautanzen Country Verein, im FF-

Haus in Sittendorf
14.01.: Feuerwehr-Ball Etsdorf im GH Scheugl
21.01.: Kindermaskenfest Etsdorf, im GH Scheugl

Veranstalter ist die Frauenbewegung
21.01.: Feuerwehr-Ball Haitzendorf, GH Haag
27.01.: 6. NÖ Trachtenball im Auditorium
18.02.: Die 12 Tenöre im Auditorium

25.02.: Faschingssitzung im Gasthaus Scheugl
12.03.: Thommy Ten & Amèlie van Tass im Audi-

torium; lassen Sie sich verzaubern!
18.03.: Bilder einer Ausstellung, im Haus in

Grafenegg Nr. 10
19.03.: Fastensuppen-Essen; Veranstalter ist die

Pfarre Haitzendorf
25.03.: Gesellschaftsschnapsen im Alten Milch-

haus in Engabrunn; Veranstalter ist die
Feuerwehr Engabrunn
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Die FF-Jugend übte

Mittagsteller  (von 11.30 - 13.30 Uhr)
Betriebsurlaub 
vom 22.12. bis 4.1.
Geöffnet ab 5. Jänner

Pizza - jeden Freitag
von 15 - 21 Uhr!
Auch zum Mitnehmen!!!

Wir wünschen allen Frohe
Weihnachten und einen
guten Rutsch ins Neue Jahr!

Team Cafe Chiara

Neu: Mo u. Di von 7 - 20 Uhr.  -  Mittwoch ist Ruhetag!
Do u. Fr von 7 - 22 Uhr; Sa von 8 - 22 Uhr
Sonn- und Feiertage von 8.30 - 18 Uhr

Eine zuverlässige
Servierkraft
wird für das

,,Chiara” gesucht
Das ,,Chiara”-Team sucht eine
sympathische Servierkraft mit
Kochkenntnissen für ca. 25 bis
30 Stunden pro Woche als
Verstärkung. Entlohnung nach
Kollektivvertrag.
Vorzustellen bei Christian
Lepolt, genauere Infos auch
unter Handy 0680 / 55 77 461.

Vom 11.-13. November stand der
jährliche Ausflug in das Haus der
NÖ Feuerwehrjugend nach
Altenmarkt/Ysper für die Mit-
glieder der Feuerwehrjugend am
Programm, gemeinsam mit den
Jugendgruppen aus Etsdorf, En-
gabrunn, Mautern und Rohren-
dorf.
Dieses Jahr wurde das Wochen-
ende in Altenmarkt für die
Festigung der Ausbildung und
die Abnahme des Fertigkeits-
abzeichens Melder und Melder-
Spiel genutzt. Im Anschluss an
die abendliche Stärkung fand
noch ein sehr unterhaltsamer
Spieleabend im Lehrsaal statt. 
Nach einer relativ kurzen Nacht
begann der neue Tag mit dem
Morgensport. So wurden beim
Morgensport diverse Spiele im
Garten gespielt. Aufgrund des re-
lativ schlechten Wetters wurde
der restliche Vormittag zum
Schwimmen im Hallenbad in
Altenmarkt oder mit einem unter-
haltsamen Spielevormittag ge-
nutzt. 
Funkübung: Ziel dieser Übung
war es, den richtigen Umgang
mit einem Handfunkgerät zu per-
fektionieren. So mussten die
Jugendlichen mit Hilfe einer
Karte und des Funkgerätes diver-
se Ziele in der Umgebung anfah-
ren und verschiedene Fragen mit-
tels Funkgerät beantworten.
Wieder zurück im Haus, folgte
abends noch ein Spieleabend mit
Karottenziehen, Werwölfe, Kärt-
chen-Spiel, Wuzzlerturnier, der
jede Menge Action und Spaß für
die ambitionierten Jugendlichen
brachte.
Fertigkeitsabzeichen Melder
sowie Melder-Spiel: Die Ju-
gendlichen mussten in mehreren
kleinen Gruppen Mithilfe einer
Karte und eines Handfunkgerätes
ihr erlerntes Wissen unter Beweis
stellen. - Siehe dazu das Foto auf
der linken Seite.
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BAU- UND MÖBELTISCHLEREI

FRANZ PURKER

3492 ETSDORF/KAMP • TEL.: 02735 / 2769

• Schloßstraße Nr. 4

Ihr Tischler

für den gesamten

Innenbereich!

3550 Langenlois, Kamptalstr 68
Telefon: 02734 / 322 44 |  Mobil: 0664 / 400 33 23

www.s-bau.co.at

Im Bild oben die Gratulation an Leopoldine Holzer aus Engabrunn, Grafen-
eggerstraße, mit ihrer Familie, die am 17. September ihr 80. Wiegenfest feier-
te. Die Glückwünsche der Gemeinde überbrachten GR Ing. Christian Baum-
gartner (ganz links) und GGR Ök.Rat Maria Forstner, hinter der Jubilarin
stehend. - Im Bild oben links die Gratulation an Josef Mold, im Bild mit
Gattin Maria, der am 27. Oktober sein 80. Lebensjahr vollendete und in
Kamp, Dorfstraße 15 wohnhaft ist. Namens der Gemeinde gratulierten Vize-
bgm. Franz Klein und Bgm. Anton Pfeifer. Fotos: Hans Windbrechtinger 

Bei der Feier am 22. Oktober im WIFI St. Pölten wurde dem landesbesten
Dachdeckerlehrling Benjamin Hoffmann, tätig bei der Firma Klement in
Haitzendorf,  seitens der Wirtschaftskammer NÖ eine Medaille samt Urkunde
überreicht! - Am Foto von links WK-NÖ-Präsidentin Sonja Zwazl, Geschäfts-
führer Reinhard Klement, Benjamin Hoffmann und ARGE Berufsausbildung
Vorsitzender Johann Ostermann. Foto: NÖ. Wirtschaftskammer
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Im Bild oben links: Das Ehepaar Manfred und Monika Höllerschmid freute
sich bei der Eröffnung der Fleischbank über den Besuch von Freunden,
Geschäftspartnern und vielen Besuchern. Im Bild oben rechts: Auch Bgm.
Anton Pfeifer gratulierte zur Eröffnung und überreichte Monika Höller-
schmid einen Blumenstrauß.   Fotos: Windbrechtinger

Höllerschmid eröffnete Fleischbank
An der Südseite der ,,Kamptaler
Fleischwaren” im Gewerbepark
Walkersdorf wurde am 30.9. im
Beisein zahlreicher Ehrengäste
und Besucher die neugeschaffene
Fleischbank eröffnet. Es ist dies
ein Abholgeschäft für Privat- und
Gastrokunden.
Vor der modernen Fleischbank
musizierte der Musikverein Ets-
dorf-Haitzendorf, die Besucher
freuten sich außen an den Steh-
pulten und drinnen im Verkaufs-
raum über die ausgezeichnete
Verpflegung. Bgm. Anton Pfeifer
freute sich über diese Betriebs-
vergrößerung im Walkersdorfer

Gewerbepark und auch darüber,
dass hier erstklassige Wurst- und
Fleischprodukte in riesiger Aus-
wahl angeboten wird und
wünschte viel Erfolg. 
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Gasthof Haag
Restaurant, Hotelpension, Kegelbahn

Wir geben unseren werten Gästen bekannt:
Am 23., 24. und 25. Dezember ist geschlossen,

am 26.12. und am 1.1. ist nur bis 15 Uhr geöffnet.
Geschlossen ist ebenfalls vom 2. bis 4. Jänner

Wir wünschen allen ein schönes Weihnachtsfest 
und viel Erfolg im Neuen Jahr!

A-3485 Haitzendorf, Obere Hauptstraße 17
Tel.: 02735/2252-0 Fax: 33

info@gasthof-haag.at | www.gasthof-haag.at

Der SV Klement Haitzendorf fei-
erte heuer sein 70-jähriges Be-
standsjubiläum. Im Jahr 1946
wurde an einem Frühlingstag im
Gastgarten Kouzerek der Verein
mit dem Namen ,,A.T.S.V. Grün-
Schwarz” ins Leben gerufen. Seit
dieser Zeit hat sich der Verein ste-
tig weiterentwickelt.  
70 Jahre Sportverein Haitzendorf
– viele ehrenamtliche Stunden,
harte Arbeit, Fleiß und vor allem
viel Liebe wurden in diesen Jah-
ren -  für den Aufbau des Vereins,
die Weiterentwicklung und den
Fortbestand - von zahlreichen
Helferinnen und Helfern inve-
stiert.  
Der Sportverein hat in diesen
Jahren natürlich auch einige
Niederlagen und Rückschläge
hinnehmen müssen, doch der
ländliche Verein hat es geschafft,
sich in die höchste Niederöster-

reichische Liga hochzuarbeiten
und sich hier zu profilieren. Im
aktuellen Spieljahr ist es den
Burschen von Trainer Andreas
Klein gelungen, die gesamte Liga
zu überraschen. Nach dem Bei-
naheabstieg in der Saison
2015/2016 – starteten die Spieler
sensationell in die Herbstsaison.
Nach kurzzeitiger Tabellenfüh-
rung überwintern die Grün-
Schwarzen mit nur 5 Punkten
Rückstand auf den Tabellenersten
– Bezirksrivale Krems -  auf dem
5. Tabellenplatz. Bei dem heuri-
gen Derby gegen den SC Krems
konnte der Sportverein einen
Besucherrekord von mehr als
1.200 Besucher verzeichnen. Der
SV Haitzendorf genießt den aktu-
ellen Höhenflug, weil er weiß,
wieviel Arbeit und Kraft hinter
diesem Erfolg steckt. 
Hinter einem erfolgreichen Verein

steckt aber auch ein harmonieren-
des Team, das gemeinsam an
einem Ziel  arbeitet – Fortbestand
und Weiterentwicklung des
Vereins. Ein wichtiger Punkt des
Vereins ist die Nachwuchsarbeit.
In den letzten Jahren wurde mit
dem USC Grafenwörth eine
zukunftsorientierte Nachwuchs-
spielgemeinschaft ins Leben
gerufen um den Kindern den Spaß
am Spiel, Integration und Team-
geist zu übermitteln.
Der 70. Geburtstag wurde stan-
desgemäß im Vereinslokal Gast-
hof Haag gefeiert. Neben zahlrei-
chen Ehrengästen nahmen viele
Funktionäre, Gönner, Sponsoren
und zahlreiche Helfer an der
Feierlichkeit teil. Skilegende
Thomas Sykora führte mit Humor
und Witz durch das Programm
und zeigte, dass er nicht nur auf
der Piste profilieren kann. Carol

Aston, eine bekannte Jazzsänge-
rin und Ihre Gruppe umrahmten
mit einigen Acts die Feier. 
Der Sportverein nutzte natürlich
auch die Gelegenheit, um einige
Personen für ihre in den letzten
Jahren geleistete Arbeit zu ehren.
Anlässlich des Bestandsjubiläums
wurde eine Festschrift mit allen
wichtigen Ereignissen der letzten
70 Jahre erstellt. Rechtzeitig vor
Beginn der Frühjahrssaison 2017
werden die Haushalte der Markt-
gemeinde Grafenegg mit der Ju-
biläumsfestschrift beteilt. Wei-
ters wurde eine Jubiläumstombo-
la organisiert. Hauptpreis ist ein
Auto - ein Peugeot!
Der SV Klement Haitzendorf
möchte hier noch einmal die
angebotene Möglichkeit nutzen,
um sich bei allen Funktionären,
Helfern, Gönnern, Fans, für ihre
Unterstützung zu bedanken. 

Sportverein Haitzendorf feierte sein 70-jähriges Bestehen

Der Vorstand des SV Klement Haitzendorf mit Ehrengast Thomas Sykora bei der ,,70er”-Jubiläumsfeier.

Infos - kurz gefasst
Der Vizepräsident des HSV,
GGR Manfred Denk (MBA),
hat am 20.8. sein 50. Lebens-
jahr vollendet. Der Etsdorfer
Unternehmer, er führt seit vie-
len Jahren den Familienbe-
trieb, hatte zu einer kleinen
Feier eingeladen, die auch der
Vorstand und die Mitglieder
des HSV nutzten, um herzlich
zu gratulieren. Alles Gute und
weiterhin viel Erfolg!

*
Der SV Klement Haitzendorf
lud am Samstag, 26.11. zum
traditionellen Krampuskränz-
chen ins Gasthaus Bauer nach
Feuersbrunn ein. Die Tanzband
,,The Dreamers” sorgten für
beste musikalische Unterhal-
tung.Auch die Nachwuchs-
Krampus-Truppe „Donau-Au
Deifln“ trug zur feierlichen
Stimmung bei.
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Herbert Steinböck begeisterte mit seinem Programm "Aus jeden Dorf a
Hund" das Publikum in der voll besetzten Reitschule Grafenegg.(1.10.2016)
Der Jungkabarettist Manuel Dospel zeigte im Vorfeld sein Können! Im Bild
von links Obm. Franz Mauß, Präs. Reinhard Klement, Jungkabarettist
Manuel Dospel, Kabarettist Herbert Steinböck, Bgm. Anton Pfeifer,
Vizepräsident und Initiator Kristian Scheed.                    Foto: Matthias Reisinger

So jubeln erfolgreiche Kicker! Im Bild der damalige Tabellenführer SV Kle-
ment Haitzendorf in der 1. Fußballlandesliga. Aus der ,,grauen Maus” vom
Frühjahr wurde ein kraftvoller Tiger im Herbstdurchgang, der nun auf dem
5. Tabellenrang überwintert. Im Frühjahr 2017 ist für Spannung gesorgt.  

Für seine Verdienste wurde Kassier Josef Herndler (3. von rechts) mit dem
Ehrenring des Vereines ausgezeichnet.

Der SV Klement Haitzendorf, der im Herbstdurchgang einige Runden als
Tabellenführer der 1. NÖ Landesliga an der Spitze stand und die Nachwuchs-
kooperation mit dem USC Grafenwörth bedanken sich bei Armin Antl Elektro
Installationen, Hadersdorf, für die Dressenspende an die U16 und bei
Kraftfluss Bauengineering KG, Etsdorf für die Dressen an die U11 und U13.
Viel Erfolg den Mannschaften mit den Neuen Dressen. Dieter Gausterer:
,,Die Unterstützung des Nachwuchses ist eine Investition in die Zukunft - vie-
len Dank an die Sponsoren! Fotos: SV Haitzendorf 

Fußballnachwuchs: Danke an die Sponsoren!

Die U13

Die U16

Die U11
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Ein Weltspartag wie er früher einmal war! - Bei traumhaftem Wetter ging der 91.
Weltspartag und der 60. Geburtstag des ,,Sparefroh” über die Bühne. Kinderkarussells
in Langenlois und in Hadersdorf brachten Rummelplatzatmosphäre vor die Sparkasse
und bescherte ein tolles Fest für Jung und Alt mit Kaffee, Kuchen und Glühwein für
alle Besucher. In Etsdorf war für die Kinder noch die Sparefrohluftburg aufgestellt, wo
sich die Kinder austoben konnten. Mit dabei war natürlich auch das Geburtstagskind
,,Sparefroh”  mit einem neuen Outfit, der sich geduldig für Fotos mit Kindern und
Junggebliebenen Zeit nahm. Bereits zum 20. Weltspartag präsentierte die Sparkasse
Langenlois sinnvolle Geschenke aus der Region. Foto: Sparkasse Langenlois

Auch die Kindergartenkinder in Etsdorf feierten am 11. November ihr Laternenfest.
Nach einem Umzug durch den Ort war der Kirchenplatz Treffpunkt, wo mit einem
Gedicht die zahlreich erschienenen Gäste begrüßt wurden. Nach einem interessanten
Vortrag über den heiligen Martin durch Dechant Mag. Franz Winter, wurde von den
Kindern die Martinsgeschichte zum Lied ,,Sankt Martin, unser heiliger Mann" darge-
stellt. Nach der Kipferlsegnung durften die Kinder das Kipferl mit ihrer Familie teilen.
Anschließend lud der Elternbeirat zu einer Agape in das Pfarrheim ein. Die Einnahmen
aus dieser gelungenen Veranstaltung werden für neues Spielmaterial im Kindergarten
verwendet. Foto: KiGa Etsdorf

Im Rahmen eines Ausfluges mit den Fahrrädern kamen Maria
Magdalena Strobl und ihre Kinder Maja (11) und Egon (8) im
Herbst in den Schlosspark. Da die drei ihre Heimat und vor allem
ihre Heimatgemeinde Grafenegg besonders lieben, hat Maja, die
auch gerne fotografiert, den Schlosspark mit dem Schloss Gra-
fenegg überaus gelungen abgelichtet. Foto: grafenegg by maja strobl

Maja und Egon: Wir lieben unsere Heimat so sehr!”

In der Pfarr-
kirche
Haitzendorf
gaben einan-
der Carina
Datler und
Thomas
Posnicek am
17. Septem-
ber das ,,Ja-
Wort”.
Zur
Vermählung
entbietet die
Redaktion die
herzlichsten
Glück-
wünsche!

Foto: zVg

Geschichten, die das Leben
schreibt, sind meist die aller-
schönsten!
Josef und Annemarie Strobl
aus Etsdorf haben vier Töch-
ter. Tochter Maria Magda-
lena lebt mit ihrem Partner
Carl Lindmark und den bei-
den gemeinsamen Kindern
Maja (11) und Egon (8) in
Stockholm/Schweden.
Dreimal im Jahr kommen
,,Mariechen” samt Kinder
nach Etsdorf zu den Groß-
eltern, diese wiederum ver-
bringen meist Weihnachten
in Schweden. Oma Anne-
marie Strobl: ,,Die Heimat-
verbundenheit meiner beiden
Enkelkinder Maja und Egon
ist überaus stark. Heuer hat
Egon ein T-Shirt erworben

mit dem Slogan ,,Ich bin
Österreicher!”; er trägt es mit
Stolz in Schweden, wenn er
dort zur Schule geht!” 

Oma Annemarie Strobl mit Ma-
ja und Egon; ihre vier Töchter
haben sie bereits mit Josef,
Julia, Stephanie und Emilio zur
Oma und mit Leon zur Uroma
gemacht. Tochter Maria: ,,Oma
Anni ist die allerliebste Oma
der Welt!”          Foto: MM Strobl
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Heurigen-Gemütlichkeit rund um Grafenegg

6. - 15. Jänner sowie vom 3. - 19. März
Ausg`steckt  is `  in  der

WEINSTUBE HEISS
Engabrunn -  Haupts t raße 60

vom 25.  -  29.1.   - 31.1.  -  5 .2 .
15.  -  19.3.  und vom  21.  -  26.3.
täg l ich ab 16 Uhr  -  Montag Ruhetag!

Tel . :0676/400 76 70 |  www.weingut-he iss.at

Ausg`steckt is`

Heur iger  am
„Kle inen Ste in“

Weinbau Leuthner-Piller, Engabrunn
vom 3.2. - 14.2. sowie vom 3.3. - 14.3.    

Geöffnet: Täglich ab 16 Uhr
Weinbergstraße 23 - Tel.: 0699 102 540 30

s`Weinlager
Sonja und Werner Lager

in der Straßer Haselkellergasse
vom 4.1. - 30.1.  und vom 1.3. - 20.3. 

MI bis MO ab 16 Uhr; Dienstag ist Ruhetag - Tel.: 0664 / 141 44 22

• Hausgemachte Speisen •

Hannes Maglock
Alter Winzerhof in Straß -

Bilderausstellungen

27.1. - 12.2. und vom 17.3. - 2.4.
täglich geöffnet ab 16 Uhr,

So. ab 15 Uhr  | Tel. & Fax: 02735/2352

j.maglock@aon.at

„Ein Freund ist ein Geschenk, das man sich selbst macht!“ Unter
diesem Motto kamen die Einwohner der Hauptstraße, des Grünwegs,
des Kleinen Grünwegs und des Kornwegs am 6. August – und das be-
reits zum 8. Mal – zu einem gemütlichen Beisammensein zusammen.
Dieses Mal meinte es der Wettergott wieder sehr gut, sodass bei  som-
merlichen Temperaturen ein gemütlicher Abend bis spät in die Nacht
im Freien verbracht werden konnte. Viele Bewohner nahmen am
schon traditionellen Gassl-Fest teil. Das Festkomitee, bestehend aus
5 Familien, organisierte das gelungenes Fest.              Foto: Kuchlbacher

Am 26.11. fand das Krampuskränzchen des SV HAitzendorf im GH
Bauer in Feuersbrunn statt. Zu Gast war die jüngste Perchtengrup-
pe Österreichs - die ,,Doanu Au Deifen"                  Foto: SV Haitzendorf

Gasslfest: Gemütliches Beisammensein!

Ausg` steckt is` 
in der Etsdorfer Kellergasse bei

Richard Holzer
vom

3.-19. März und vom 19. Juni - 2. Juli
Täglich ab 16 Uhr geöffnet -   Tel.: 02735 / 2685 

KOBV: Behindertenberatung von A bis Z
Auch im Jahr 2017 werden die gut frequentierten Sprechtage des
KOBV für Wien, NÖ. und Burgenland in gewohnter Weise mit
Referenten der Sozialrechtsabteilung bzw. FunktionärInnen des
Kriegsopfer- und Behindertenverbandes beschickt und wird dadurch
Menschen mit Behinderungen die Möglichkeit geboten, sich über
sämtliche sozialrechtliche Belange zu informieren - eine überaus
wichtige Serviceleistung! - Das Büro der KOBV-Ortsgruppe befin-
det sich in Krems, Eisentür-gasse 11 (Eingang Drinkweldergasse)
und ist jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 9-10.30 Uhr
geöffnet. - Die Termine sind am 4. u. 18. Jänner; 1. u. 15. Februar;
1. und 15. März; 5. un 19. April; 3. und 17. Mai; 7. und 21. Juni; 5.
u. 19. Juli; 2. und 16. August; 6. u. 20. September; 4. u. 18. Oktober,
25. November sowie am 6. u. 20.12.2017. - Diese Einrichtung ist zu
einer äußerst wichtigen Serviceleistung (sozialrechtliche Belange)
für Menschen mit Behinderungen geworden.

vom  17. Februar - 19. März



Wir
gratulieren
herzlich!

Wer einen ,,Runden“

Geburtstag feiert und in der
,,Gemeindezeitung“ veröf-
fentlicht werden möchte,
setzt sich mit der Tel.:
02735/3514 oder mit

windpress327@aon.at
rechtzeitig in Verbindung. 

Am 26. Oktober vollendete Leopoldine Paschinger (im Bild links), in Etsdorf, Friedhofgasse 11 wohn-
haft, ihren 95. Geburtstag. Bgm. Anton Pfeifer und GGR Manfred Denk MBA, stellten sich mit Gratula-
tionen und Gechenken ein. - Im Bild rechts die Gratulation an Hilda Hammel aus Sittendorf, Neustift 17,
die am 28. Oktober ihren 85. Geburtstag feierte. Es gratulierten Bgm. Anton Pfeifer und  Bildungsge-
meinderat Anton Lang, die ebenfalls mit Geschenken gekommen waren. Fotos: Hans Windbrechtinger

Schöne und vor allem
besinnliche

Weihnachtsfeiertage
sowie einen ,,guten

Rutsch” ins neue Jahr
wünscht herzlichst 

das Redaktionsteam!

Geburtstage in der Gemeinde

In Sittendorf, Neustift 10 wohn-
haft, feierte am 15.12. Karl Vock
(ehemals Kommandant der hiesi-
gen Feuerwehr) seinen 60. Ge-
burtstag. - Johann Bennersdor-
fer, in Etsdorf, Friedhofgasse 21
wohnhaft, wird am 23.12. eben-
falls 60 Jahre alt. - Ein echtes
,,Christkindl” ist Gerti Fichtin-
ger in Etsdorf, Mühlwegsiedlung
25 wohnhaft; sie feiert am 24.12.
ihren Sechziger. - In der Rathaus-
straße 7 in Etsdorf wohnhaft,
vollendet Martina Stadler am
31.12. ihr 60. Lebensjahr. - Be-
reits am 12.10. feierte Hermann
Holzer in Engabrunn, Haupt-
straße 8 wohnhaft, seinen 85. Ge-
burtstag. - Albert Haberfellner,
in Haitzendorf, Kirchenplatz 4
wohnhaft, feierte seinen 90. Ge-
burtstag am 29. Oktober. - Ro-
sina Trösch aus Kamp, Dorf-
straße 45, vollendete am 12. De-
zember ihr 80. Lebensjahr.


